
   

 
 

Bergkamen, 21.05.2026 
 
 

Niederschrift Nummer RAT/13/005 
 

 
Gremium 

 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
07.05.2026 

 

 
Sitzungsort 

 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:15 - 19:13 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Thomas Heinzel 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Bürgermeister 
 

Herr Thomas Heinzel Bürgermeister   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Werner Bartz Ratsmitglied   
Frau Nicole Czyzmowski Ratsmitglied   

Herr Kevin Derichs Ratsmitglied   
Herr Julian Deuse Ratsmitglied   

Frau Martina Eickhoff Ratsmitglied   
Frau Sandra Hagen Ratsmitglied   

Herr Alexander Höll Ratsmitglied   
Herr Michael Jürgens Ratsmitglied   

Herr Ralf Karl Friedrich Klute Ratsmitglied   
Frau Eva Knöfel Ratsmitglied   

Frau Brigitte Matiak Ratsmitglied   

Frau Alexandra Meinberg Ratsmitglied   
Herr André Rocholl Ratsmitglied   
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Herr Oliver Schäfer Ratsmitglied   

Herr Jens Schmülling Ratsmitglied   
Herr Kay Schulte Ratsmitglied   

 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Annette Adams Ratsmitglied   
Frau Sabine Cirkel Ratsmitglied   

Frau Susanne Eisenhuth Ratsmitglied   

Herr Pascal Gansen Ratsmitglied   
Frau Ursula Gildenstern Ratsmitglied   

Herr Dario Grossmann Ratsmitglied   
Herr Maximilian Hellmich Ratsmitglied   

Herr Tobias Hindemitt Ratsmitglied   
Frau Mirja Osthoff Ratsmitglied   

Frau Martina Plath Ratsmitglied   
Herr Marco Morten Pufke Ratsmitglied   

Herr Stefan Rennhak Ratsmitglied   
Herr Martin Strunk Ratsmitglied   

Frau Silvana Weber Ratsmitglied   
Herr Stephan Wehmeier Ratsmitglied   

 
Alternative für Deutschland 
 
Herr Lars Ulrich Hauswirth Ratsmitglied   

Herr Lukas Paul Hudzicki Ratsmitglied anwesend ab 17:24 Uhr // TOP 1 
öffentl. Teil 

Frau Bianca Leinberger Ratsmitglied   

Herr Jens Moellmann Ratsmitglied   
Herr Christopher Nawroth Ratsmitglied   

Herr Karl-Heinz Recke Ratsmitglied   
Herr Jan Marvin Schneider Ratsmitglied   

Herr Heinz-Dieter Steinmeier Ratsmitglied   
Herr Justin Michael Tamme Ratsmitglied   

Herr Joachim Peter Witkowski Ratsmitglied   
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

Herr Harald Brückner Ratsmitglied   
Frau Lucie Kleinstäuber Ratsmitglied   

Herr Christian Alexander Pandrick Ratsmitglied   
 
Die Linke 
 
Herr Oliver Schröder Ratsmitglied   

Frau Nicole Schröder-Bungard Ratsmitglied   

Frau Katja Wohlgemuth Ratsmitglied   
 
BergAUF 
 
Frau Claudia Schewior Ratsmitglied   
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Fraktionslos 
 

Frau Sylvia Thodte Ratsmitglied   
Herr Sebastian Knuhr Ratsmitglied   

 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Frau Christine Busch Erste Beigeordnete   

Herr Jens Toschläger Technischer Beigeordneter   
Frau Sandra Diebel Beigeordnete und Stadtkämmerin   

Herr Thomas Hartl Schriftführer   
 
 
Entschuldigt fehlen 
 
Herr Stefan Ochozinski Ratsmitglied   

Frau Christina Pattke Ratsmitglied   
Herr Dennis Riller Ratsmitglied   

Herr Dirk Slotta Ratsmitglied   

Herr Christoph Turk Ratsmitglied   
Frau Fatma Uyar Ratsmitglied   

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Vorstellung Kriminalitätsstatistik 2025 13/0226 
 
 

2 Verwaltungsrat der Sparkasse Bergkamen-Bönen, 
Zweckverbandssparkasse der Stadt Bergkamen und der Gemeinde Bönen 
hier: Ersatzwahl eines Vertreters des Rates 

13/0215 

 
 

3 Kenntnisnahme der im I. Quartal 2026 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 
der Haushaltssatzung 

13/0216 

 
 

4 3. Änderung des Landesentwicklungsplans Nordrhein-Westfalen (LEP 
NRW);  
hier: Stellungnahme der Stadt Bergkamen 

13/0218 

 
 

5 Prüfauftrag zu der Kostenstruktur städtischer Veranstaltungen 
hier: Stellungnahme zum Antrag der SPD-Fraktion vom 09.02.2026 

13/0220 

 
 

6 Antrag der Fraktion Die Linke vom 22.04.2026 
hier: Einführung eines Leerstandmanagements 

13/0219 

 
 

7 Einwohnerfragestunde   
 
 

8 Anfragen und Mitteilungen   
 

 

Nichtöffentlicher Teil: 
 

1 Bestellung der Beschäftigten Jennifer Michels als Prüferin des 
Rechnungsprüfungsamtes 

13/0209 

 
 

2 Gebäudekomplex „Am Römerberg 29, 31 / Bruktererstraße 1, 3 
hier: Abwendungsvereinbarung und aufschiebend bedingter  
        Grundstückskaufvertrag 

13/0221 

 
 

3 Auftrag zum Kauf von zwei Flurstücken (Flur 3, Flurstücke 1526 und 111), 
sowie eines noch zu vermessenden Teilstücks eines Flurstücks  (Flur 3, 
Flurstück 1525) durch die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises 
Unna (WFG Unna) 

13/0227 

 
 

4 Nichtöffentliche Anfragen und Mitteilungen   
 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Vorstellung Kriminalitätsstatistik 2025 
Vorlage: 13/0226 
 
Erster Kriminalhauptkommissar Beilenhoff stellt umfangreich die Kriminalstatistik 2025 vor. 
Die zahlreichen Nachfragen der Ratsmitglieder werden beantwortet. Auf Nachfrage von 
Bürgermeister Heinzel bestätigt Erster Kriminalhauptkommissar Beilenhoff, dass Bergkamen 
sicher ist. Eine dauerhaft besetzte Polizeiwache würde auch keine Auswirkungen auf die 
Statistik haben.   
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Verwaltungsrat der Sparkasse Bergkamen-Bönen, Zweckverbandssparkasse der Stadt 
Bergkamen und der Gemeinde Bönen 
hier: Ersatzwahl eines Vertreters des Rates 
Vorlage: 13/0215 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 
 Frau Annette Adams, geb. 1960, 59192 Bergkamen 
 zum stellvertretenden Mitglied 
 
des Verwaltungsrates des Sparkassenzweckverbandes Bergkamen-Bönen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Kenntnisnahme der im I. Quartal 2026 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der 
Haushaltssatzung 
Vorlage: 13/0216 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die im I. Quartal 2026 gemäß der Ermächtigung des § 8 
der Haushaltssatzung geleisteten über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen/Auszahlungen zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
3. Änderung des Landesentwicklungsplans Nordrhein-Westfalen (LEP NRW);  
hier: Stellungnahme der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 13/0218 
 
BergAUF-Ratsmitglied Schewior erklärt ihre Ablehnung, die als Anlage zur Niederschrift 
beigefügt ist. 
 
Für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Fraktionsvorsitzende Kleinstäuber ist es nicht hinnehmbar, 
dass aus Fristgründen die kommunale Ebene nicht mitgenommen wird. Sie möchte vom 
Bürgermeister wissen, was unternommen wird, damit das Land zukünftig andere Fristen 
setzt. 
 
Bürgermeister Heinzel gesteht ein, dass die Fristen sehr kurz gesetzt sind. Das Verfahren 
läuft allerdings schon seit einigen Jahren. Sollte daher der Rat Einwendungen beschließen, 
werden diese entsprechend gemeldet. 
 
Die Linke-Fraktionsvorsitzender Schröder bedankt sich zunächst bei der Verwaltung für die 
abgegebene Stellungnahme. Auch er hätte sich eine frühzeitigere Beteiligung gewünscht. 
Zukünftig sollten soziale und gemeinwohlorientierte Aspekte stärker berücksichtigt werden.   
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die in der Anlage beigefügte Stellungnahme zur 
Kenntnis und beschließt diese als Stellungnahme der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 46   
 Nein 1   
 Enthaltung 4 
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Prüfauftrag zu der Kostenstruktur städtischer Veranstaltungen 
hier: Stellungnahme zum Antrag der SPD-Fraktion vom 09.02.2026 
Vorlage: 13/0220 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Derichs begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion und 
bedankt sich für die schnelle Beantwortung des SPD-Antrags aus Februar. 
 
Für CDU-Fraktionsvorsitzenden Wehmeier ist der jährliche Wechsel der Großveranstaltung 
ein guter Kompromissvorschlag. Dem Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird seine 
Fraktion zustimmen. Das regelmäßige Berichtswesen ist hier wünschenswert, auch bezogen 
auf die Höhe der Standgebühren. 
 
Für BergAUF-Ratsmitglied Schewior steht die Vorlage im Widerspruch zu der Aussage, dass 
in Bergkamen nichts los ist. Daher trägt die Gruppe BergAUF diese nicht mit. Für sie sind 
gerade die Feste für den Zusammenhalt in der Bevölkerung wichtig.  
 
Bürgermeister Heinzel betont, dass alle Vertreter im Rat sich wünschen, dass die 
Veranstaltungen bleiben. Die Stadt Bergkamen zeigt ein vielfältiges Angebot von 
Veranstaltung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Großveranstaltungen sind 
zudem mit großen Auflagen verbunden. Deswegen sagen andere Kommunen diese ab.  
 
Die Linke-Fraktionsvorsitzender Schröder erklärt die Zustimmung seiner Fraktion, welche 
Einsparungen bei den Großveranstaltungen zuletzt auch zur Gegenfinanzierung für den 
Erhalt der Schulsozialarbeit benannt hatte.  
 
SPD-Ratsmitglied Schulte bedankt sich beim Stadtmarketing für die gute Arbeit bei allen 
Veranstaltungen. 
 
FDP-Ratsmitglied Knuhr kann den Vorschlag der Verwaltung nachvollziehen. Für ihn sollte 
dies aber keine Dauerlösung sein. Irgendwann sollten die Großveranstaltungen wieder 
jährlich durchgeführt werden. 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktionsvorsitzender Brückner wird der Vorlage ebenfalls 
zustimmen, da hier ein notweniger Konsolidierungsbeitrag geleistet wird. 
 
Danach lässt Bürgermeister Heinzel über den Änderungsantrag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt für die Jahre 2026 bis 2028 die beiden 
Großveranstaltungen Hafenfest und Lichtermarkt aufgrund notwendiger Sparmaßnahmen im 
jährlichen Wechsel (Hafenfest 2026/2028 | Lichtermarkt 2027) durchzuführen. Für die 
Haushaltsplanungen 2029 ff. wird frühzeitig ein Erfahrungsbericht über die Auswirkungen 
dieser Vorgehensweise vorgelegt 
 
Die fortlaufende Prüfung von Maßnahmen zur Kostensenkung und zur Verbesserung der 
Einnahmensituation ist durch die Stadtverwaltung sicherzustellen. Die Ergebnisse dieser 
Prüfung sind dem Rat der Stadt Bergkamen vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
    Ja 50 
    Nein 1 
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Sodann lässt Bürgermeister Heinzel über den Beschlussvorschlag nebst Ergänzung 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt für die Jahre 2026 bis 2028 die beiden 
Großveranstaltungen Hafenfest und Lichtermarkt aufgrund notwendiger Sparmaßnahmen im 
jährlichen Wechsel (Hafenfest 2026/2028 | Lichtermarkt 2027) durchzuführen. Für die 
Haushaltsplanungen 2029 ff. wird frühzeitig ein Erfahrungsbericht über die Auswirkungen 
dieser Vorgehensweise vorgelegt. 
 
Die fortlaufende Prüfung von Maßnahmen zur Kostensenkung und zur Verbesserung der 
Einnahmensituation ist durch die Stadtverwaltung sicherzustellen. Die Ergebnisse dieser 
Prüfung sind dem Rat der Stadt Bergkamen vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 50   
 Nein 1 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Antrag der Fraktion Die Linke vom 22.04.2026 
hier: Einführung eines Leerstandmanagements 
Vorlage: 13/0219 
 
Die Linke-Fraktionsvorsitzender Schröder begründet zunächst den Antrag seiner Fraktion. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Wehmeier sieht hier die Gefahr einer Doppelstruktur. Einerseits 
kümmere sich die Wirtschaftsförderung bereits darum, Leerstände zu beseitigen. 
Andererseits ist vor ein paar Jahren das integrierte Handlungskonzept „Mittendrin“ 
beschlossen worden. Daran möchte seine Fraktion festhalten und wird daher den Antrag 
ablehnen. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Derichs schließt sich den Ausführungen an. Im August 2023 
habe man sich bewusst im Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und 
Wirtschaftsförderung des Rates der Stadt Bergkamen dafür entschieden. 
 
Die Linke-Fraktionsvorsitzender Schröder entgegnet den beiden Vorrednern, dass dies vor 
drei Jahren beschlossen wurde und seitdem nichts passiert ist. Mit dem Antrag möchte man 
ein niederschwelliges Angebot schaffen, das ein Teil des Leerstandskatasters ist.  
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktionsvorsitzender Brückner erklärt die Zustimmung zum 
Antrag, um nun etwas in Bewegung zu setzen. Auch er betont, dass seit drei Jahren nichts 
passiert ist.  



9 

   

Bürgermeister Heinzel wird dem Antrag nicht zustimmen. In Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaftsförderung wird bereits vermittelt und unterstützt. Ein tiefergreifendes 
Leerstandsmanagement ist mit dem vorhandenen Personal allerdings nicht leistbar. 
 
FDP-Ratsmitglied Knuhr kann die Zielsetzung des Antrags verstehen. Er sieht allerdings die 
Gefahr, dass die Umsetzung nicht kostenneutral erfolgen kann. Daher wird er sich enthalten. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beauftragt die Verwaltung ein kommunales 
Leerstandsmanagement für Gewerbeeinheiten zu entwickeln und einzuführen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
 Ja 7   
 Nein 43   
 Enthaltung 1 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Anfragen: 
 
SPD-Ratsmitglied Schmülling spricht die Verkehrssituation an der Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule an. Von Anwohnern wurde ihm vorgetragen, dass es morgens und 
mittags zu Beeinträchtigungen durch die Busverkehre kommt. Seine Nachfrage bei der 
Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH konnte dies nicht bestätigen. Er möchte wissen, ob 
der Verwaltung dies bekannt sei. Ebenso fragt er nach, warum die Baustelle des 
Lippeverbandes seit längerer Zeit ruht. Er schlägt eine Informationsveranstaltung für die 
Anwohner vor. 
 
Technischer Beigeordneter Toschläger erwidert, dass es hierzu vor einem Jahr eine 
Anwohnerversammlung mit dem alten Ortsvorsteher gegeben hat. Die Verzögerung der 
Baustelle des Lippeverbandes zieht sich vermutlich bis zum Jahresende. Er wird die 
Thematik aber in der nächsten Baubesprechung ansprechen. 
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CDU-Ratsmitglied und Ortsvorsteher Hindemitt hat in dieser Woche ein Gespräch mit der 
Schulleitung der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule geführt. Nach den Sommerferien wird 
sich die Situation entschärfen, wenn die Unterstufe in Kamen beschult wird. Mit den 
Anwohnern wird er die Situation erläutern. 
 
BergAUF-Ratsmitglied Schewior spricht die Umleitung auf der Jahnstraße an und kritisiert 
hier, dass der Penny-Markt eigenmächtig eine Umleitung ausgeschildert hat.  
 
Technischer Beigeordneter Toschläger erwidert, dass die Straßenverkehrsbehörde die 
Entfernung der Schilder kurzfristig anordnen wird. 
 
 
Mitteilungen: 
 
Bürgermeister Heinzel teilt mit, dass die Verträge für die Firma Koopmann Energie- und 
Elektrotechnik GmbH für den Bereich der Gewerbestraße unterzeichnet sind. Das Projekt 
kann nun starten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thomas Heinzel Thomas Hartl 
Bürgermeister Schriftführer 
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